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Neue Durchführungsbestimmungen sollen Wohnraum sichern
Die Schaffung von leistbarem Wohnraum für die einheimische Bevölkerung bleibt eine der größten 
Herausforderungen für St. Ulrich. Besonders junge Menschen und Familien stehen zunehmend vor der 
Frage, ob sie sich das Leben im eigenen Dorf noch leisten können. 

Um hier gezielt gegenzusteuern, hat der 
Gemeinderat am 2. März Anpassungen 
am Bauleitplan beschlossen. Ziel ist es, 
zusätzliche Möglichkeiten für Wohnraum 
zu schaffen und gleichzeitig eine ausge-
wogene Entwicklung des Ortsbildes si-
cherzustellen. Mit dem Beschluss im 
Gemeinderat ist ein wichtiger Schritt 

getan. Nun steht noch die Genehmigung 
durch die Landesregierung aus, die vor-
aussichtlich innerhalb von etwa zwei 
Monaten erfolgen wird. Erst danach treten 
die neuen Bestimmungen offiziell in Kraft.
Ein zentraler Punkt der beschlossenen 
Maßnahmen betrifft die Baudichte in den 
Wohnbauzonen B1, B2, C3, M1 und M2. 

Diese wurde um 0,2 m³/m² erhöht – kon-
kret von 1,5 auf 1,7 bzw. von 1,7 auf 1,9 
m³/m². „Mit dieser moderaten Erhöhung 
schaffen wir die Möglichkeit, bestehende 
Baugrundstücke besser zu nutzen und 
zusätzlichen Wohnraum zu schaffen, 
ohne neue Flächen zu verbrauchen“, er-
klärt Bürgermeister Tobia Moroder.
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Austausch zwischen Gemeinde und dem Pfarrgemeinderat
Auf Einladung der Gemeindereferentin Martina Goller fand kürzlich ein Treffen mit einigen Mitgliedern des 
Pfarrgemeinderates von St. Ulrich statt.  

Im Mittelpunkt des Treffens standen zwei 
wesentliche Themen, die sowohl die Zu-
kunft des Ortes als auch die Lebensquali-
tät der Gemeinde betreffen.
Zunächst wurde den Teilnehmern die 
Machbarkeitsstudie zur Verbindungsstras-
se zwischen der Sneton- und Sacunstrasse 
vorgestellt. Diese Studie zielt darauf ab, 
einen verkehrsfreien Kirchplatz zu schaf-

fen, der derzeit oft leer und wenig belebt 
wirkt. Die Umsetzung dieses Projekts 
würde nicht nur zur Aufwertung des Kirch-
platzes beitragen, sondern auch die Sicher-
heit der Fußgänger erheblich erhöhen. Die 
Gemeindeverwaltung erachtete es als 
sinnvoll, diese Studie dem Pfarrgemeinde-
rat vorzustellen, da sich das geplante 
Bauwerk in unmittelbarer Nähe zur Kirche 

und zum Widum befindet.
Im zweiten Teil des Treffens ging es um 
den gemeinnützigen Wohnbau, ein weite-
res Anliegen der Gemeindereferentin. Lisa 
Ploner von der Stiftung Wohnen Südtirol 
erläuterte dem Pfarrgemeinderat das 
Konzept des gemeinnützigen Wohnbaus, 
der in der geplanten Wohnreform 2025 
der Provinz Bozen berücksichtigt wird. 
Diese Reform sieht Förderungen in Höhe 
von 55 % der Bau- und Planungskosten 
vor, die speziell für Neubauprojekte gelten. 
Besonders interessant für den Pfarrge-
meinderat war auch die Möglichkeit, bei 
Sanierungsprojekten von einer höheren 
Förderung von bis zu 65 % der Bau- und 
Planungskosten zu profitieren, da Sanie-
rungsarbeiten am Widum vorgesehen sind.
Ziel der Wohnreform 2025 ist es, Miet-
wohnungen für die Bevölkerung zur Ver-
fügung zu stellen, wobei der Mietzins 
mindestens 5 % unter dem Landesmietzins 
liegen würde.
Dieses Treffen war ein konstruktiver 
Schritt, um die Zusammenarbeit und 
Kommunikation zwischen den Beteiligten 
zu stärken.

Parallel dazu wurde die sog. mittlere Ge-
bäudehöhe in den Zonen B1, B2 und M2 
vereinheitlicht und auf 9,5 Meter erhöht. 
„Uns war wichtig, das Bauen am Bestand 
zu ermöglichen bzw. zu erleichtern. Die 
Anpassung bringt mehr Flexibilität und 
Spielraum für Bauvorhaben. Durch die 
Erhöhung dieses Parameters dürfte es nun 
in vielen Gebäuden möglich sein, weiteren 
Wohnraum im Dachgeschoss zu generie-
ren“, so der Bürgermeister.
Eine weitere wichtige Neuerung betrifft den 
Parkplatznachweis. Die relativ strengen 
Bestimmungen in St. Ulrich wurden nun 
gestrichen und es kommen in Zukunft die 
entsprechenden Parameter vom Dekret des 
Landeshauptmanns Nr.17/2020 zur An-
wendung. Demnach werden künftig grund-
sätzlich weniger Stellplätze nachzuweisen 

sein. „Das ist u.a. ein konkreter Beitrag zur 
Kostenreduktion im Wohnbau“, betont der 
Bürgermeister. „Weniger Pflichtstellplätze 
bedeuten geringere Baukosten, und das 
kann sich positiv auf die Leistbarkeit von 
Wohnungen auswirken.“
Neben kleineren Änderungen und Anpas-
sungen betrifft eine weitere wichtige 
Neuerung schließlich die mögliche Versie-
gelung. Diese wurde ebenfalls wesentlich 
erhöht, wodurch die Bebaubarkeit von 
bestehenden Grundstücken erhöht wird. 
Gleichzeitig gilt es, realistisch zu bleiben: 
Nicht alle Gebäude werden gleichermaßen 
von diesen Anpassungen profitieren. Das 
Bauwesen in Südtirol ist stark reglemen-
tiert und die Materie entsprechend kom-
plex – oft liegt der Teufel im Detail. Den-
noch ist davon auszugehen, dass bei vielen 

bestehenden Gebäuden zusätzliche Erwei-
terungsmöglichkeiten entstehen. Es wird 
daher empfohlen, sich an einen Fachtech-
niker zu wenden, der nach eingehender 
Prüfung der jeweiligen Situation eine 
fundierte Einschätzung geben kann.
Der Gemeinde ist bewusst, dass diese 
Abänderung des Bauleitplans das Problem 
des leistbaren Wohnens nicht alleine lösen 
wird. Sie stellt jedoch einen wichtigen 
Baustein dar. In den kommenden Monaten 
soll zudem das sogenannte Gemeindeent-
wicklungsprogramm genehmigt werden. 
Dieses wird es ermöglichen, innerhalb der 
neu definierten Siedlungsgrenze weitere 
Baugründe in einem überschaubaren 
zeitlichen Rahmen auszuweisen. Darüber 
werden wir in einer der nächsten Ausgaben 
des Gemeindeblatts ausführlich berichten.
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Drei Fragen an Lara Moroder
Von Infrastruktur über Handwerk bis hin zu persönlichen Erfahrungen: Vizebürgermeisterin Lara Moroder 
spricht über zentrale Themen für die Zukunft von St. Ulrich. 

1. Welche Projekte oder Initiativen sehen 
Sie in den nächsten Jahren als besonders 
wichtig für die Infrastrukturen und Stra-
ßen von St. Ulrich?
Derzeit stehen zahlreiche wichtige Projek-
te an. Ein zentrales Vorhaben ist der 
Ausbau der Trinkwasserleitung von der 
Quellfassung am Cunfin bis in die Iender-
straße. Dieses Projekt knüpft an die Ar-
beiten der vergangenen 15 Jahre an, in 
denen die Haupttrinkwasserleitung von 
St. Ulrich bereits umfassend erneuert 
wurde.
Geplant sind außerdem ein neues  
Speicherbecken auf Costamula sowie 
der Austausch von Teilen des Leitungs-
netzes – 30 % davon sind noch veraltet 

- Maßnahmen, die in den kommenden 
Jahren schrittweise umgesetzt werden 
sollen.
Auch verschiedene Straßenprojekte be-
finden sich in Planung. Darüber hinaus 
ist mir die Weiterentwicklung des Se-
til-Areals gemeinsam mit dem Tourismus-
verein ein wichtiges Anliegen sowie die 
Verlegung des Bauhofs in die Handwer-
kerzone.
Grundsätzlich liegt mir das Erscheinungs-
bild unseres Dorfes sehr am Herzen: ein 
sauberes, ordentliches Ortsbild sowie die 
Pflege und Gestaltung der Grünanlagen 
tragen wesentlich dazu bei, dass St. Ulrich 
ein attraktiver und lebenswerter Ort 
bleibt.

2. Welche Anliegen im Bereich Handwerk 
und Landwirtschaft sind für Sie beson-
ders wichtig?
Ein großes Anliegen ist mir eine funktionie-
rende und ansprechende Handwerkerzone, 
die das lokale Handwerk stärkt. Denn nur 
wenn wir das Handwerk aktiv unterstützen, 
sichern wir auch dessen Zukunft.
Die Frage der Nachfolge stellt sich heute 
nicht nur lokal, sondern europaweit. Des-
halb braucht es eine enge Zusammenar-
beit zwischen Familien und Schulen. Wir 
müssen auch das gesellschaftliche Bild 
verändern: Nicht jeder muss studieren, das 
Handwerk verdient die gleiche Wertschät-
zung. Gerade diese Berufe sind für unsere 
Zukunft essenziell, denn wir brauchen 
Menschen, die praktisch arbeiten und 
denken, bauen und reparieren können. 

Ebenso wichtig ist mir die gute Zusam-
menarbeit mit der Landwirtschaft und der 
Forstbehörde. Unsere Forst- und Wander-
wege müssen gepflegt und erhalten wer-
den. Unsere Bauern sorgen dafür, dass 
unsere Natur- und Kulturlandschaft wei-
terhin in gutem Zustand bleibt, sie sollen 
unterstützt werden.

3. Welche Erfahrungen oder Erlebnisse 
haben Sie besonders geprägt und beein-
flussen Ihre Arbeit als Vizebürgermeis-
terin?
Ich bin bereits seit vielen Jahren in der 
Gemeindearbeit tätig und kann sagen, 
dass mir diese Aufgabe sehr am Herzen 
liegt. Gleichzeitig ist die Arbeit in den 
letzten Jahren deutlich anspruchsvoller 
geworden, insbesondere durch den stei-
genden bürokratischen Aufwand.
Was mich persönlich geprägt hat, ist die 
Überzeugung, dass man klare Ziele verfol-
gen und auch konsequent umsetzen muss. 
Wenn man von etwas überzeugt ist, darf 
man sich nicht von jeder Kleinigkeit ablen-
ken lassen, sonst ist diese umfassende 
Arbeit kaum zu bewältigen.
Wichtig ist für mich immer die Frage: Was 
ist gut für St. Ulrich? Was trägt zu einer 
gesunden Entwicklung unserer Gemeinde 
und unseres Tales bei? Mit diesem An-
spruch versuche ich, meine Arbeit gemein-
sam mit allen Akteuren verantwortungsvoll 
und mit Blick in die Zukunft zu gestalten.

Scumencé cun i lëures tla streda Sacun do Pasca 
Do Pasca scumëncia i lëures de costruzion udui dant tla streda Sacun. L vën pona finà via l ultim tòch de 
viers de Somavia.  

L troi da jì a pe unirà renuvà tl ultim raion 
y nce n tretuar y n dlander de streda nuef 
auzerà dassënn la segurëza per chëi che 
va a pe.
Ntan i pruvedimënc uniral nce mudernisà la 

iluminazion te chësc tòch de viers de Sacun. 
L tëmp de frabiché ie bonamënter  
ntëur ai 40 dis. Te chësc tëmp vëniel 
menà l trafich tres na regulamentazion 
de semafri. Nce sce l possa vester limi- 

tazions, vën la mubiltà for garantida.
La zitadines y i zitadins de Sacun vën 
nfurmei bele danora, sibe tres i social 
media che nce persunalmënter, n cont dl 
lëur y de vel' handicap.
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Delibere della Giunta comunale di Ortisei
Nel corso delle sedute la Giunta comunale di Ortisei ha adottato diverse deliberazioni riguardanti lavori 
pubblici, servizi comunali e pubblici. Di seguito una sintesi dei principali provvedimenti approvati. 

Fornitura di un lettino per assistenza/
fasciatoio per la scuola media (n. 96 del 
17.02.26): La Giunta incarica la ditta 
Ladurner Hospitalia s.r.l. di Merano della 
fornitura di un lettino per assistenza e 
cure con carrello da trasporto, utilizzabi-
le come fasciatoio, destinato alla scuola 
media. La spesa complessiva è di  
6.074,38 euro.

Servizio integrato di fognatura e depu-
razione – incarico alla Eco Center SpA (n. 
99 del 17.02.26): La Giunta affida alla 
società Eco Center SpA di Bolzano la ge-
stione del servizio integrato di fognatura 
e depurazione per l’anno 2026 nel comu-
ne di Ortisei. La spesa prevista è di 
494.999,18 euro.

Acquisto di libri, libri illustrati e mate-
riale didattico per le scuole materne (n. 
103 del 17.02.26): La Giunta incarica la 
ditta Athesia Buch Srl di Bolzano della 
fornitura di libri, libri illustrati e mate-
riale didattico scelti dalle direttrici delle 
scuole materne. L’offerta del 10.02.2026 
prevede uno sconto del 10 % sul prezzo 
di copertina per i libri illustrati e del 5 
% sul prezzo di listino per gli altri mate-
riali.

Acquisto di materiale da bricolage per le 
scuole materne di Ortisei (n. 104 del 
17.02.26): Si approva l’offerta della ditta 
Malbo snc di Frenes D. & Co. di La Valle (BZ) 
incaricata della fornitura di materiale da 
bricolage richiesto dalle direttrici delle scuo-
le materne per gli anni 2026–2028. L’impor-
to complessivo massimo è di 12.001,14 euro.

Acquisto di attrezzature informatiche (n. 
105 del 17.02.26): La Giunta approva 
l’offerta della ditta SideraICTease Srl di 
Bolzano per la fornitura di 2 PC Dell Pro-
tower destinati agli uffici comunali. La 
spesa complessiva è di 2.473,92 euro.

Servizio di trasporto neve e servizi gene-
rici di trasporto– anni 2026 e 2027 (n. 
106 del 17.02.226): Viene incaricata la 
ditta Bernardi Transporte di Bernardi 
Flavio di Castelrotto per il servizio di tra-
sporto neve su chiamata e altri servizi di 
trasporto con autocarro e gru. L’offerta 
dell’11.02.2026 prevede un prezzo orario 
di 100,00 euro più IVA del 22 %. La spesa 
stimata massima è di 12.200,00 euro per 
il 2026 e 18.300,00 euro per il 2027.

Vendita di legname (n. 115 del 24.02.26): 
La Giunta approva l’esito della licitazione 
privata del 18.02.2026 per la vendita di una 
partita di legname di circa 600–700 m³. 

L’incarico viene assegnato alla ditta Holz 
Pichler Forst srl di Nova Ponente (BZ) al 
prezzo di 125,52 euro al m³ più IVA 22 %. 
L’entrata complessiva prevista ammonta a 
91.880,64 euro. 

Fornitura di legname da opera per il 
cantiere comunale (n. 118 del 24.02.26): 
La Giunta approva la fornitura di legname 
da opera destinato alla manutenzione 
delle strade comunali negli anni 2026 e 
2027. L’incarico viene affidato alla ditta 
Steiner Joachim di Laion (BZ). La spesa 
massima ammonta a 19.520,00 euro.

Fornitura di sale per il servizio sgombero 
neve (n. 119 del 24.02.26): Il Comune 
aderisce alla convenzione quadro provin-
ciale per l’acquisto di cloruro di sodio 
destinato al servizio di sgombero neve. La 
Giunta affida la fornitura alla ditta Inter-
com Dr. Leitner s.r.l. di Campo di Trens. La 
spesa ammonta a 9.674,11 euro.

Fornitura di energia elettrica (n. 121 del 
24.02.26): La Giunta dispone un nuovo 
ordinativo nell’ambito della convenzione 
provinciale per la fornitura di energia elet-
trica per edifici e infrastrutture comunali 
nel periodo 25.02.2026 – 15.08.2026. La 
fornitura è affidata alla ditta Alperia Smart 
Services s.r.l. di Bolzano. La spesa prevista 
ammonta a 91.500,00 euro.

Acquisto di sacchetti per i cestini dei ri-
fiuti urbani nel paese (n. 142 del 
10.03.26): Il Comune dispone l’acquisto 
di 15.000 sacchetti in nylon per i conteni-
tori dei rifiuti presenti nel paese. La Giun-
ta affida l’incarico alla ditta Plasticlario snc 
di Moro Maria & C. di Calolziocorte. La 
spesa ammonta a 2.501,00 euro.

Concessione di un contributo ordinario alla 
biblioteca San Durich (n. 146 del 10.03.26): 
La Giunta concede un contributo ordinario 
a sostegno delle attività e della gestione 
della biblioteca comprensoriale San Durich. 
La spesa ammonta a 110.000,00 euro.

Die Gemeinde St. Ulrich sucht einen 

Techniker/in 
für das Amt für öffentliche Arbeiten 
(Geometer/Architekt/Ingenieur). 

Alle Infos an Interessierte unter 
0471/782006 oder per E-Mail: 
info@gemeinde.stulrich.bz.it
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Reinigungs- 
kraft für den 
Kindergarten 
gesucht
Für den Kindergarten Salieta 
suchen wir ab August/Septem-
ber eine zuverlässige Reini-
gungskraft für den Nachmit-
tagsdienst (ca. 5–6 Stunden 
täglich) von Montag bis Freitag.
Möchtest du selbstständig und 
verantwortungsbewusst arbei-
ten – in einer angenehmen 
Umgebung und zum Wohl der 
Kinder? Dann freuen wir uns auf 
deine Nachricht!
Bei Interesse melde dich bitte 
unter der Telefonnummer  
0471 782006 oder per E-Mail an
 info@gemeinde.stulrich.bz.it.
Voraussetzung für die Bewer-
bung ist die Dreisprachigkeits-
prüfung (Ladinisch/Deutsch/
Italienisch).

Gerne geben wir dir auch wei-
tere Auskünfte!

Ampliamento della rete a banda larga
La società Infranet della Provincia Autonoma di Bolzano prevede la posa di 
ulteriori cavi a banda larga nel territorio comunale di Ortisei.

Già in primavera si inizierà con il secondo 
lotto di lavori nella zona nord-est. I lavori 
partiranno in via Rezia all’altezza dell’Hotel 
Madonna e attraverseranno l’intera zona 
pedonale fino alla rotatoria Purger. I residen-
ti in zona sono già stati contattati personal-
mente. I cittadini interessati hanno la possi-
bilità di richiedere a Infranet un 
allacciamento che verrà posato direttamente 
davanti casa.

Ulteriori interventi riguardano la via Purger 
(dalla caserma dei Vigili del Fuoco in direzio-
ne Nord) e la via Sneton. Anche in questo 
caso l’inizio dei lavori è previsto per la prima-
vera.
Nel corso dei lavori potrebbero verificarsi 
temporanee limitazioni al traffico. Si chiede la 
comprensione della popolazione. Infranet in-
formerà tempestivamente i residenti interes-
sati sullo svolgimento dei lavori.

Mensa scolastica: iscrizioni anno scolastico 2026/2027
Il Comune di Ortisei informa che le iscrizioni al servizio di refezione scolastica per l’anno scolastico 2026/2027 
saranno aperte dal 1° al 30 aprile 2026. 

L’iscrizione dovrà essere effettuata esclu-
sivamente online tramite la piattaforma 
myCIVIS (rete civica dell’Alto Adige), acce-
dendo con SPID, Carta dei Servizi attivata 
o Carta d’Identità Elettronica. Non sono 
previste modalità alternative.
La tariffa per pasto sarà di 5,60 euro (IVA 
inclusa). Il servizio funziona con sistema 
prepagato, mediante ricarica del borsellino 
elettronico personale con un importo mini-
mo di 100 euro.

Il pasto deve essere disdetto entro le 8:30 del 
giorno di assenza tramite l’app “Meets-Food”, 
altrimenti il costo verrà comunque addebita-
to. Si segnala inoltre che a causa della chiusu-
ra per ferie dei ristoranti che forniscono i 
pasti il servizio potrebbe essere sospeso per 
alcune settimane durante l’anno scolastico.

Poiché i posti disponibili sono limitati le 
famiglie sono invitate a richiedere l’iscri-
zione solo in caso di reale necessità. I ge-

nitori riceveranno comunicazione sull’am-
missione al servizio a fine agosto via e-mail.
Per ricevere assistenza nell’accesso online al 
servizio myCivis oppure supporto per l’attiva-
zione dello SPID o della CIE, è possibile rivol-
gersi al DigiPoint presso il Comune di Ortisei.

Il servizio è disponibile ogni mercoledì dalle 
ore 14:00 alle ore 16:00, previo appunta-
mento da prenotare via e-mail all’indirizzo:  
ines.demetz@gemeinde.stulrich.bz.it.
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Instà vif 2026 – per mutans y mutons dla scola 
elementera y mesana
L Chemun de Urtijëi, cun i assessëures Martina Comploi y Janpiere Prugger y deberieda cun i autri chemuns 
dla valeda à inò metù a jì l proiet Instà vif per chësc instà.  

Deberieda cun set lies, l FC 
Gherdëina, l Schi Club 
Gherdëina, l Tennis Club 
Urtijëi, La Vëta, Rodes 
Gherdëina y chëst ann nce 
cun l HC Gherdëina y la lia 
Scioh Gherdëina, uelen 
inò ti pité na puscibltà sëu-
raprò per fé sport y vester 
creatifs ntan l instà. L pro-
iet va dai 22 de juni nchin 
ai 21 de agost y pieta ndut 
15 enes de ativiteies. Cun 
chësc instà van bele tla 
sesta edizion dl Instà vif.

N possa se scrì ite dai 13 
de auril dala 8 da sëira i- 
nant tres n formuler da scrì 
ora drucan sun l link o l 
QR-code che ie da udëi sun 
l julantin. Plu nfurmazions 
cun nce l PDF dl julantin 
cun na miëura cualità ie da 
udëi sun la plata Internet 
dl Chemun de Urtijëi  
(www.chemun.urtijei.bz.it).

Rengrazion duc chëi che à 
judà pea a mëter a jì chësc 
proiet y ti mbincion n instà 
plën de devertimënt a 
duta la mutans y a duc i 
mutons y a si families!

Datum / data wer/chi wann
quando

Jahrgang
Annata  Beschreibung / descrizione wo / dove

22.06 
26.06

LA VËTA 9:00-12:30 2016-2019

Kreative Woche / Settimana creativa
“Berstot sa Doss” 
via Sneton 71A 
st.ulrich / ortiseiLA VËTA 14:00-17:30 2013-2015

29.06 
03.07

LA VËTA 9:00-12:30 2016-2019

Kreative Woche / Settimana creativa
“Berstot sa Doss” 
via Sneton 71A 
st.ulrich / ortisei

LA VËTA 14:00-17:30 2013-2015

06.07 
10.07

TENNISCLUB URTIJËI 13:30-17:30 2013-2019 Tennis + Padel + Athletik / Tennis + padel + atletica tennis 
St.Ulrich / Ortisei

SCIOH GHERDËINA 14:00-17:00 2013-2016 Imparare gli scacchi giocando
Schach spielend lernen

Cësa de cultura 
Urtijëi

13.07
17.07

SKICLUB GHERDËINA 2 13:30-17:30 2016-2018
Laufen, schießen, zielen und spielerische Bewegung im Freien

Correre, sparare, mirare e muoversi giocando all´aperto
langental wolkenstein
vallunga selva

TENNISCLUB URTIJËI 13:30-17:30 2013-2019 Tennis + Padel + Athletik / Tennis + padel + atletica tennis 
St.Ulrich / Ortisei

RODES GHERDËINA 14:00-17:00 2013-2019 Mountainbike Training und Technik Kurs / Corso di Mountainbike (NO E-Bike) mulin da coi

20.07
24.07 SKICLUB GHERDËINA 1 13:30-17:00 2016-2019

Ein Verein, viele Möglichkeiten

Un associazione, tante possibilità
monte pana

27.07
31.07 FC GHERDËINA 8.30-12:30 2013-2019

Eine Woche Fußball mit vielen Spielen, um unsere Technik und Koordination zu verbessern

Una settimana di calcio con tanti giochi per migliorare la tecnica e la coordinazione in generale
fußballplazt st. Ulrich
campo calcio ortisei

03.08
07.08

SKICLUB GHERDËINA 2 13:30-17:30 2016-2018
Laufen, schießen, zielen und spielerische Bewegung im Freien

Correre, sparare, mirare e muoversi giocando all´aperto
langental wolkenstein
vallunga selva

FC GHERDËINA 8.30-12:30 2013-2019
Eine Woche Fußball mit vielen Spielen, um unsere Technik und Koordination zu verbessern 

Una settimana di calcio con tanti giochi per migliorare la tecnica e la coordinazione in generale
fußballplazt st. Ulrich
campo calcio ortisei

10.08
14.08 SKICLUB GHERDËINA 1 13:30-17:00 2016-2019

Ein Verein, viele Möglichkeiten

Un associazione, tante possibilità
monte pana

17.08
21.08 HOCKEY GHERDËINA 13:30-16:30 2013-2019

Giocando a hockey per sviluppare coordinazione e tecnica

Durch Hockeyspielen Koordination und Technik entwickeln
stadio pranives 
wolkenstein / selva

JU
NI
 / 

gi
ug

no
JU

li 
/ 
lu
gl
io

au
gu

st
 /
 a

go
st
o

einschreibung mit dem link 
iscrizioni tramite link 
https://forms.gle/14keHo1eZZ8Ri2Kh6

oder / oppure QR-code

ab/dal 13.04.2026 ore 20.00 uhr

CHEMUN DE URTIJËI CHEMUN DE S. CRISTINA CHEMUN DE SËLVA

i chemuns de ghe
rdëina deberieda 

cun cin lies uel 
ti pité ai mutons

 

per chësc instà n
a puscibltà sëura

prò per fé sport y
 vester creatifs.

per mutons y mutans DAL 2013 AL 2019

55€ ena/Woche/settimana

FC GHERDËINA fcgjuniors@gmail.com  
Gabriel Perathoner info: T. 327 1085030

SKICLUB GHERDËINA     info@sciclubgardena.info              
Edi Piazza                   info: T. 339 5927012

TENNIS CLUB URTIJËI info@tennis-valgardena.com
Patrizia Mairhofer            info:  T. 0471 797275 

LA VËTA lialaveta@gmail.com                  
Damian Piazza info:  T. 335 6547001

RODES GHERDËINA thomaspiazza1@gmail.com
Thomas Piazza info:  T. 329 3022757
 
SCIOH GHERDËINA  alex@gardenachess.com
Alex Piazza info:  T. 331 9814661
     
HOCKEY GHERDËINA info@hcgherdeina.com
Alessia Glira info:  T. 366 4328028
 

22.06.-21.08.2026
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Die Bibliothek als lebendiger Treffpunkt
Abschlussfest für die Bilderbuchmaus - Aktion zur Namensfindung und kreativen Beteiligung für Kindergarten- 
und Grundschulkinder  

Rund 100 Kinder im Alter von 3 bis 11 Jahren 
haben sich an der großen Namenssuche für 
unsere Bilderbuchmaus beteiligt. Neben 
vielen Namensvorschlägen wurden auch 
zahlreiche kreative Bastelarbeiten und Zeich-
nungen eingereicht, die zeigen, wie lebendig 
die kleine Maus in den Köpfen der jungen 
Künstlerinnen und Künstler geworden ist.
Beim Fest mit der Maus lauschten viele 
Kinder gespannt einer Geschichte, bevor 
der Höhepunkt des Festes folgte: die fei-

erliche Namensenthüllung. Anschließend 
konnten alle die bunte Ausstellung der 
eingereichten Kunstwerke bewundern. Ein 
großes Dankeschön geht an alle Mädchen 
und Buben die sich an der Aktion beteiligt 
haben. BIDU die Bilderbuchmaus erwartet 
euch auch zukünftig bei vielen spannenden 
Kinderaktivitäten in der Bibliothek.
Auch im April finden wieder Veranstaltun-
gen für Erwachsene und Kinder im Sinne der 
Gemeinschaft und des Austausches statt. 

Weiterführende Informationen auf der 
Homepage und dem Kanal der Bibliothek 
San Durich https://biblio.bz.it/groeden
Abonniere unseren 
Kanal um immer in-
formiert zu bleiben:

„Danter la plates…“
Eine Buchempfehlung von Simonetta Pancheri 

Seit dem Tod ihrer Mutter lebt die 29 
jährige Akiko allein. In Tokio arbeitet sie 
als Buchhalterin und führt ein Leben, 
ohne große Höhen oder 
Tiefen, aber für sie voll-
kommen in Ordnung.
Eines Abends begegnet 
sie zufällig Kento, einem 
ehemaligen Mitschüler, 
von dem sie seit Jahren 
nichts mehr gehört hat. 
Was sie zu diesem Zeit-
punkt noch nicht weiß: 
Kento ist ein Hikikomori. 
Seit sechs Jahren verlässt 

er seine Wohnung kaum und wagt sich 
nur nachts kurz nach draußen. Diese zu-
fällige Begegnung wird Akikos Leben 

entscheidend verändern.
Besonders beeindruckt hat 
mich die Darstellung der japa-
nischen Gesellschaft. Ord-
nung, Höflichkeit und Zurück-
haltung prägen den Alltag; 
laute oder unschöne Worte 
sind selten, ebenso wie offen 
gezeigte Emotionen. Man 
sieht kaum wütende oder trau-
rige Gesichter – aber ebenso 
wenig wirklich glückliche. Ge-

fühle werden kontrolliert, Funktionieren 
steht im Vordergrund. Frauen, die eine 
Familie gründen möchten, suchen oft 
nach einem Mann, der sie finanziell tragen 
kann. Alleinerziehende haben es schwer 
und greifen mitunter auf gemietete Part-
ner oder „Väter“ zurück, um Verwandten 
oder Behörden ein Bild vorzuspielen, das 
von ihnen erwartet wird. Und Hikikomo-
ri, Menschen, die sich vollständig aus der 
Gesellschaft zurückziehen, sind keine 
Ausnahme.
Trotzdem war die Lektüre warmherzig und 
berührend. Eine Geschichte, die nachhallt, 
und die ich gerne weiterempfehle.

Kunstwerke von Kindern für die Bilderbuchmaus
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Drei Fragen an Valentine Insam
Mit Valentine Insam, die kürzlich in den Gemeindeausschuss von St. Christina eingetreten ist, sprechen wir 
über ihre politischen Schwerpunkte, aktuelle Herausforderungen und ihre Motivation, sich für ihre 
Heimatgemeinde zu engagieren. 

1. Sie sind vor Kurzem in den Gemein-
deausschuss von St. Christina gewech-
selt. Welche Schwerpunkte möchten Sie 
in Ihrer neuen Funktion setzen?
Ein großes Anliegen ist für mich, die Kom-
munikation und Transparenz zwischen 
Gemeinde und Bürgerinnen und Bürgern 
weiter zu verbessern. Es soll für alle mög-
lichst einfach und unkompliziert sein, an 
wichtige Informationen zu gelangen. Mit 
unserem WhatsApp-Kanal ist uns hier be-
reits ein guter Schritt gelungen. Dennoch 
gibt es immer Verbesserungspotenzial, und 
es ist wichtig, hier kontinuierlich weiterzu-
arbeiten und mit der Zeit zu gehen.
Ein zentrales Thema bleibt die Mensa. Ich 
setzte mich dafür ein, eine Mensa zu 
schaffen, die groß genug für alle Kinder 
der Grundschule ist und täglich geöffnet 
hat. Das würde Familien spürbar entlasten, 
gerade weil heute meist beide Elternteile 
berufstätig sind und familiäre Unterstüt-
zung nicht immer selbstverständlich ist. 
Eines meiner Ziele ist es, die Politik für 
Familien und Soziales zu einem zentralen 
Schwerpunkt der Gemeindepolitik zu 
machen. So können wir die Lebensqualität 
für alle Bürger in St. Christina nachhaltig 
verbessern.
Darüber hinaus ist mir wichtig, eine aus-
gewogene Balance zwischen Tourismus 
und Lebensqualität zu fördern. Der Tou-
rismus ist ein zentraler Motor unseres 
Wohlstands, doch die Gemeinde soll für 
alle lebenswert sein – sowohl für diejeni-
gen, die im Tourismus arbeiten, als auch 
für alle anderen Bürgerinnen und Bürger.
Ein weiterer Schwerpunkt ist die überge-
meindliche Zusammenarbeit im Grödner-
tal. Viele Herausforderungen lassen sich 
besser – oder überhaupt nur – gemeinsam 
lösen. Hier ist ein Umdenken erforderlich, 
um wirklich Fortschritte zu erzielen und 
Synergien zu nutzen. Der Prozess wird 
sicher nicht einfach und erfordert Zeit, 
aber er kann für Gröden und seine Bürge-
rinnen und Bürger einen enormen Mehr-
wert schaffen. „Gemeinsam sind wir stär-

ker“ ist für mich hier kein leeres Motto, 
sondern eine Überzeugung, die aktiv 
umgesetzt werden muss.

2. Mit Ihrer neuen Rolle geht auch mehr 
Verantwortung einher – sowohl auf per-
sönlicher als auch auf politischer Ebene. 
Welche Herausforderungen sehen Sie 
aktuell für sich und für die Entwicklung 
von St. Christina?
In den kommenden Jahren stehen poten-
ziell große Projekte an. Diese betreffen 
unterschiedliche Bereiche – von der Ver-
besserung der Infrastruktur über neue 
Räumlichkeiten für Vereine bis hin zur 
Umsetzung der bereits erwähnten Mensa. 
Die einzelnen Vorhaben sind eng mitein-
ander verknüpft und bieten große Chan-
cen für die Weiterentwicklung unserer 
Gemeinde.
Gleichzeitig stellen sie uns vor erhebliche 
Herausforderungen, insbesondere in fi-
nanzieller Hinsicht und in der Frage, wie 
diese Projekte zeitnah umgesetzt werden 
und wie die Bürgerinnen und Bürger davon 
profitieren.
Für mich persönlich ist es eine Herausfor-
derung, Familie, Beruf und die Arbeit als 
Gemeindereferentin miteinander zu ver-
einbaren. Dafür sind gute Organisation 
und Planung notwendig, ebenso wie die 
Unterstützung und Flexibilität meiner 
Kollegen im Gemeindeausschuss.

Ich bin seit wenigen Wochen im Gemein-
deausschuss, erlebe jedoch ein gutes und 
konstruktives Arbeitsklima, in dem der 
Austausch respektvoll ist und ich auf 
wertvolle Zusammenarbeit zählen kann.
Mein Assessorat umfasst unterschiedliche 
Bereiche, was die Einarbeitung anspruchs-
voll macht. Besonders hilfreich ist dabei 
die Zusammenarbeit mit anderen Gemein-
deräten, die mir bei vielen Aufgaben be-
ratend zur Seite stehen und unterstützen. 
Auch der Austausch mit den Referentin-
nen der Gemeinden Wolkenstein und St. 
Ulrich zeigt, welchen Mehrwert eine gute 
Zusammenarbeit haben kann.
In dieser Rolle ist es wichtig, flexibel auf 
Veränderungen reagieren zu können und 
sich kontinuierlich weiterzuentwickeln, 
um Herausforderungen effektiv zu meis-
tern. Ich bin überzeugt: Wer Aufgaben 
sinnvoll aufteilt und konstruktiv zusam-
menarbeitet, kann Projekte besser umset-
zen und gemeinsam mehr erreichen. 

3. Was hat Sie persönlich motiviert, sich 
stärker in der Gemeindepolitik zu enga-
gieren, und was bedeutet Ihnen die Ar-
beit für Ihre Heimatgemeinde?
Ich habe mehrere Jahre im Ausland ge-
lebt und lebe seit 2021 wieder fest in 
Gröden. Dabei habe ich Bereiche er-
kannt und bin mit verschiedenen Alltags-
realitäten in Kontakt gekommen, in 
denen Verbesserungen möglich sind – 
das bedeutet nicht, dass in der Vergan-
genheit nicht schon viel erreicht wurde, 
aber es zeigt, dass man kontinuierlich 
neue Wege gehen muss, um Schritt mit 
der Zeit zu halten.
Mir ist besonders wichtig, ein Gleichge-
wicht zu bewahren: zwischen Tourismus, 
wirtschaftlicher Entwicklung und sozialer 
sowie ökologischer Nachhaltigkeit. Die 
Arbeit in der Gemeindepolitik gibt mir die 
Möglichkeit, aktiv zu gestalten, die Le-
bensqualität in St. Christina zu verbessern 
und langfristig einen Mehrwert für alle 
Bürgerinnen und Bürger zu schaffen.

S. Cristina
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Beschlüsse des Gemeindeausschusses 
Der Gemeindeausschuss von St. Christina in Gröden hat in seiner Sitzung Ende Januar mehrere bedeutende 
Entscheidungen getroffen, die zentrale Bereiche der Gemeindeverwaltung, der Kinderbetreuung, der 
Schulausspeisung sowie der Infrastruktur betreffen. 

Personal und Verwaltung
Ein wesentlicher Schwerpunkt der Sitzung 
lag auf der personellen Absicherung der 
Gemeindeverwaltung. Nach Einsichtnah-
me in den geltenden Stellenplan sowie in 
den vollstreckbaren Ratsbeschluss Nr. 55 
vom 26. November 2025 stellte der Aus-
schuss fest, dass mehrere Positionen 
zeitnah zu besetzen sind, um einen rei-
bungslosen Ablauf der Verwaltungs- und 
technischen Tätigkeiten zu gewährleisten.
•	 Verwaltungsassistent/in: Ein öffentli-

cher Wettbewerb nach Titeln und Prü-
fungen wird für zwei Vollzeitstellen (VI. 
Funktionsebene, Berufsbild 43) ausge-
schrieben. Die Stellen sind der ladini-
schen Sprachgruppe vorbehalten.

•	 Funktionär/in im technischen Bereich des 
Bauamtes: Ebenfalls wird eine Vollzeitstel-
le (38 Wochenstunden, VIII. Funktionse-
bene) ausgeschrieben, der ebenfalls der 
ladinischen Sprachgruppe vorbehalten ist.

Da derzeit keine gültigen Rangordnungen 
vorliegen, sind beide Ausschreibungen erfor-
derlich. Die vom Gemeindesekretariat ausge-
arbeiteten Entwürfe wurden genehmigt und 
die Veröffentlichung im Amtsblatt der Auto-
nomen Region Trentino-Südtirol beschlossen. 
Damit schafft die Gemeinde die Vorausset-
zungen, qualifiziertes Personal transparent 
und gesetzeskonform einzustellen.

Kinderbetreuung
Die Abrechnung der Führungskosten für ei-
nen konventionierten Platz in der Kinderta-
gesstätte Wolkenstein für das Jahr 2025 
wurde genehmigt. Zwei Kinder aus St. Chris-
tina nutzten die Betreuungsstunden mit 
1.619,25 und 130 Stunden. Die daraus resul-
tierenden Kosten von 9.008,64 Euro zuzüglich 
Mehrwertsteuer werden von der Gemeinde 
übernommen, wodurch die gemeindeüber-
greifende Kinderbetreuung transparent und 
zuverlässig sichergestellt bleibt.

Schulausspeisung
Zur Sicherstellung eines reibungslosen Ab-
laufs in der Schulmensa wurde eine außer-

ordentliche, gelegentliche Zusammenarbeit 
beschlossen. Frau Iris Demetz und Frau 
Martina Beikircher unterstützen im Schuljahr 
2025/2026 die Schulmensa mit einer For-
fait-Entschädigung von 22 Euro brutto pro 
Einsatz. Es handelt sich nicht um ein regulä-
res Arbeitsverhältnis, sondern um gelegent-
liche, eigenständige Tätigkeiten nach Art. 67, 
Abs. 1, Buchstabe l) des D.P.R. 917/1986.

Technische Dienstleistungen und Infra-
struktur
Die Firma Euro Alpe GmbH aus Bozen 
wurde mit der Kontrolle und Säuberung 
der Abwasserkanalisation für 2026 und 
2027 beauftragt. Die Kosten betragen 
maximal 6.000 Euro pro Jahr (gesamt 
12.000 Euro zuzüglich MwSt.).
Die Lieferung von Kraftstoffen für Bauhof 
und Gemeindepolizei wurde an folgende 
Firmen vergeben:
•	 Kostner GmbH (Vahrn) liefert Diesel für 

den Bauhof 2026–2027, jährlicher 
Höchstbetrag 7.500 Euro (Gesamt 15.000 
Euro zuzüglich MwSt. 18.300 Euro).

•	 Firmin GmbH (Lavis), Betreiber der ein-
zigen Tankstelle im Gemeindegebiet, 
liefert Treibstoff für alle Gemeindefahr-
zeuge 2026–2028, jährlicher Höchstbe-
trag 4.332 Euro (Gesamt 13.000 Euro 
zuzüglich MwSt. 15.860 Euro).

Bauhofleiter und Verantwortliche der 
Gemeindepolizei sind ermächtigt, Liefe-
rungen zu beantragen und Lieferscheine 
zu prüfen; die Rechnungen werden elekt-
ronisch zur Abrechnung übermittelt.

Haushaltsvollzug und Finanzplanung
Der Arbeitsplan zum Haushaltsvollzug für 
2026–2028 wurde genehmigt und der 
Haushaltsvoranschlag auf Grundlage der 
Vorabschlussrechnung 2025 angepasst, 
insbesondere im Hinblick auf den erwar-
teten Verwaltungsüberschuss.

Transparenz für die Bevölkerung
Alle Beschlüsse und Unterlagen sind auf 
der Amtstafel der Gemeinde St. Christina 

(www.sanktchristina.eu) einsehbar. Die 
Gemeinde setzt damit auf transparente 
Entscheidungsprozesse und offene Infor-
mation über Maßnahmen mit organisato-
rischen und finanziellen Auswirkungen.

CHEMUN DE S.CRISTINA GHERDEINA 

L ambolt dl Chemun de S.Cristina Gherdeina 
fej a I savei ehe I ie un1 scrit ora trei cuncorsc 
per tituli y ejams, per cur1 chesta stieres: 

1 stiera de bibliotecher/a - a temp nia determina cun orar 
a temp parziel 60% (23 eura al'ena), C.F. VI 

2 stieres de assistent/a amimlstratif/va 
a temp nia determina cun orar a temp plen (38 eura al'ena), 
C.F. VI

1 stlera de funzluner tecnlch cumunel - a temp nia 
determinä cun orar a temp plen (38 eura al'ena), C.F. VIII 

La stieres ie resservedes ala grupa de rujeneda ladina. 

La dumandes muessa ruve tl secretariat 
nchina ala 12.00 di 09.04.2026 

L test cumplet dla bandides y i formuleres per la dumandes 
ie da giate sun la plata internet www.santacristina.eu 

Nfurmazions plu avisa giaten tl ufize de secretariat 
diretamenter o sota al numer de telefon 0471 793420 
e-mail info@santacristina.eu ntan I orar de ufize.

L Ambolt, 
Christoph Senoner 

CHEMUN DE S. CRISTINA:CHEMUN DE S. CRISTINA:

NËUS CHIRON TÉ!NËUS CHIRON TÉ!

CHEMUN DE S. CRISTINA:
NËUS CHIRON TÉ!

CONTABLTÀ:

Candideiete śën!
Plu nfurmazions te chemun o al numer de telefon:
+39 0471 792032.

Ie pa i numeri ti pont de forza?
Vie tl’aministrazion finanziela de nosc
chemun. 
Nëus garantion na bona furmazion, per na
majera sauridanza al scumenciamënt dl lëur
nuef.

UFIZE DLA CHËUTES:
Lëures’a cun prezijion y cun urientamënt a n
bon servisc? Mëina l ufize dla chëutes  y cëla
sun nosta zitadines y zitadins.
Nëus garantion na bona furmazion, per na
majera sauridanza al scumenciamënt dl lëur
nuef.
CANTIER CUMENEL:
Ies’a na persona da ti avëi crëta y te plejel pa a
ti sauté ite a n lëur? Vie a cunlauré tl cantier
cumenel te si ativiteies desvalives.

NËUS TE PITON:
N post de lëur segur tl ciamp publich
N bel tlima de lëur
De bona pusciblteies de furmazion 
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Neue Oberflächengestaltung der Streda Dursan
Im Zeitraum vom 8. April bis voraussichtlich 12. Juni 2026 wird in St. Christina ein weiterer wichtiger Schritt 
zur Aufwertung des Ortszentrums umgesetzt.  

In dieser Zeit beginnen die Arbeiten zur 
neuen Oberflächengestaltung des unteren 
Abschnittes der Streda Dursan. Der be-
troffene Straßenabschnitt erstreckt sich 
von der Kreuzung Bënunì/Hotel Cristallo 
bis zum Kreisverkehr beim Hotel Post. Der 
Baustart erfolgt am 8. April im unteren 
Bereich der Straße. 
Anschließend werden die Arbeiten ab-
schnittsweise in Richtung Dorfzentrum 
fortgeführt.
Während der Bauphase wird es zu spürba-
ren Einschränkungen kommen. Insbeson-
dere ist im genannten Zeitraum die Zu-

fahrt zu den betroffenen Häusern und 
Betrieben nicht durchgehend gewährleis-
tet. Die Gemeinde bittet Anwohnerinnen, 
Anwohner sowie Gewerbetreibende daher 
um Verständnis für die notwendigen 
Maßnahmen.
Wie bereits beim oberen Abschnitt der 
Straße vorgesehen, werden die Asphaltie-
rungsarbeiten erst als letzter Arbeits-
schritt durchgeführt. Damit soll eine 
qualitativ hochwertige und langlebige 
Ausführung der neuen Straßenoberfläche 
sichergestellt werden.
Mit der Neugestaltung der Oberfläche 

erhält das Zentrum von St. Christina ein 
modernes und ansprechendes Erschei-
nungsbild, das sowohl die Aufenthaltsqua-
lität für Einheimische als auch die Attrak-
tivität für Gäste verbessert. Die 
Gemeindeverwaltung ist bemüht, die 
Bauarbeiten so effizient und zügig wie 
möglich durchzuführen, um die Dauer der 
Beeinträchtigungen auf ein Minimum zu 
reduzieren.
Die Gemeinde bedankt sich bereits jetzt 
bei allen Betroffenen für Geduld, Ver-
ständnis und Zusammenarbeit während 
der Bauphase.

Pusciblteies nueves per festejé i cumplì di ani 
tl local dla families 
L Chemun de S. Cristina, n cunlaurazion cun l VKE de Gherdëina, mët a despusizion 
di mutons y de si families l local dla families tl Zënter Iman per festejé iló i ani di 
mutons.  

Cun chësta scumenciadiva uelen mëter 
da garat na luegia adateda ulache i 
mutons y la mutans possa festejé si 
cumplì di ani deberieda cun cumpanies 
y parënc. 
Tl local dla families iel njenià ite juesc 
defrënc, nsci che i mutons y la mutans 
possa passé l tëmp liede deberieda.
La cunlaurazion danter l Chemun de S. 
Cristina y l VKE de Gherdëina sotrissea 
l mpëni deberieda per sustenì la vita de 
familia tla valeda y per crië lueges de 
ancunteda per mutons y families. 
Per nfurmazions y prenutazions possen 
cuntaté  l VKE Gherdëina al numer de 
telefon +39 366 300 1419 .

Savoves’a 
che…?

Ti cialan al cumpurtamënt di 
tieres, possen savëi coche l 
tëmp sarà i dis do.
•	Canche la rondules jola 

bas, iel da se aspité n sdra-
moz.

•	Canche i curnacins ruva ju 
tla val, nibl y frëit uniral, 
pona la stua va a sciaudé, 
che pra mur ciaut saral bel 
a sté.

•	Sce la mosces ie drët nan-
chedes (nervëuses), saral la 
tampesta che ne lascia nia 
ghenedes.

•	Sce i iermes dala plueia pëta 
su, do doi dis plujineral da 
cassù ju.

“La vedla massaria da lauré 
alalergia, te tublà y te cësa. 
(1997). Amalia Anderlan-O-
bletter.”

S. Cristina
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Buntes Faschingstreiben der Grundschule 
Auch in diesem Jahr sorgte der traditionelle Faschingsumzug der Grundschule St. Christina für fröhliche 
Stimmung im Dorfzentrum.  

Zahlreiche fantasievoll verkleidete Schü-
lerinnen und Schüler zogen gemeinsam 
mit ihren Lehrpersonen durch das Dorf 
und brachten Farbe, Musik und gute Lau-
ne in den winterlichen Alltag. Mit viel 
Kreativität hatten sich die Kinder auf den 
besonderen Tag vorbereitet: Von Prinzes-
sinnen und Superhelden über Tiere bis hin 
zu lustigen und originellen Eigenkreatio-
nen war beim Umzug alles vertreten. 
Auch das Lehrpersonal beteiligte sich 
mit viel Begeisterung und erschien 
ebenfalls in bunten Kostümen – zur 
großen Freude der Kinder.
Der Faschingsumzug führte die Schulge-
meinschaft schließlich auf den Gemein-
deplatz, wo eine süße Überraschung auf 
alle wartete. 

Dort wurden frische Faschingskrapfen 
an alle Schülerinnen und Schüler verteilt, 
die den Vormittag gemeinsam ausklin-
gen ließen. Bei ausgelassener Stimmung 
und vielen lachenden Gesichtern wurde  
gefeiert, geplaudert und natürlich auch 
genascht.
Der Faschingstag ist für die Kinder jedes 
Jahr ein besonderes Highlight im Schulka-
lender. Er bietet Gelegenheit, gemeinsam 
zu lachen, kreativ zu sein und das Dorfle-
ben aktiv mitzugestalten.
Ein herzlicher Dank gilt allen, die zum 
Gelingen dieses fröhlichen Tages beige-
tragen haben und damit für einen unver-
gesslichen Faschingsmoment für die Kin-
der der Grundschule St. Christina gesorgt 
haben.

Orar nuef dla Santa Mësses tla Union pasturela Gherdëina 
Davia che l ie for manco y manco prevesc 
y che l ne sarà nia plu mesun avëi n preve 
te uni pluania, à la UPG tëut la dezijion de 
mudé i orars dla Santa Mëssa dai prim de 
merz 2026 Mëssa te Gherdëina. N se à 
mpensà che l sibe mesun, tan inant che la 
va, tenì na Santa Mëssa te uni pluania, te-
nian cont che l resterà tosc mé plu doi 
prevesc. Chël uel dì che uni pluania mues-

sa zeder mpue. Nce tl daunì iel de gran 
mpurtanza che duc posse se abiné per scuté 

su la parola de Die, per prië deberieda y per 
se sentì n cumëmber vif dla cumenanza.

Sada sëira dala Dumënia dala
Urtijëi 18.30 9.00   (dt)   18.30 (ita)

Bula 7.45 

Runcadic 10.15 

Santa Cristina 20.00   (dt) 8.45   (ita/dt)

Sëlva 18.00 10.15
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Lesesommer 2026: Sei dabei
Auch in diesem Jahr machen unsere Bibliotheken bei der landesweiten Leseaktion Liesmich – Leggimi mit – 
und wir freuen uns auf viele begeisterte Leserinnen und Leser!

Am 23. April 2026, dem Welttag des 
Buches, fällt der Startschuss für einen 
Sommer voller Geschichten, Abenteuer 
und neuer Perspektiven. Ob fes-
selnder Roman, beeindru-
ckende wahre Ge-
schichten oder ein 
s p a n n e n d e s 
Sachbuch – aus 
einer vielfäl-

tigen Auswahl deutsch- und italienisch-
sprachiger Titel ist für jeden Geschmack 

etwas dabei. Mitmachen 
können alle von 

11 bis 99 
Jahren.

D i e 

Bücher wurden von engagierten Biblio-
thekarinnen und Bibliothekaren aus 
Südtirol sorgfältig ausgewählt – unter-
stützt vom JuKiBuZ im Südtiroler Kul-
turinstitut des Südtiroler Kulturinstitut. 
Freut euch also auf eine besonders ab-
wechslungsreiche und qualitätsvolle 
Auswahl!
So einfach geht’s: Ab dem 23. April 2026 
auf der Homepage von „Liesmich – Leg-
gimi“ registrieren, Bücher in eurer Bib-
liothek ausleihen und lesen, einen Quiz 
oder einen kurzen Kommentar schrei-
ben – und schon nehmt ihr automa-
tisch an der Verlosung von 200 tollen 
Sachpreisen teil.
Die Aktion läuft bis zum 31. Oktober 
2026.
Also: Buch aussuchen, eintauchen, 

mitlesen – und vielleicht schon bald 
gewinnen!

S. Cristina
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Ciastel

Dank an die 
Feuerwehr
Die Familie Burger und 
Plankl möchte sich von 
ganzem Herzen bei den 
Feuerwehren Runggaditsch 
und St. Ulrich bedanken.

Eure Hilfsbereitschaft, eure 
Kompetenz und euer unermüd-
licher Einsatz in dieser schwie-
rigen Situation bedeuten uns 
sehr viel. Ein aufrichtiges Ver-
gelt’s Gott an alle Feuerwehr-
männer und -frauen, die sofort 
zur Stelle waren und mit gro-
ßem Einsatz geholfen haben. 
Eure Arbeit und eure Bereit-
schaft, anderen zu helfen, ver-
dienen größten Respekt und 
unsere tiefste Dankbarkeit.

Der Schulsprengel 
Schlern sucht 
dringend ab sofort 
eine Schulwartin/einen 
Schulwart 

mit einem befristeten Teilzeit-
auftrag von 30 bis 34 Wochen-
stunden für die Reinigung der 
Räumlichkeiten in der Mittel-
schule Kastelruth.
Voraussetzung dafür ist der 
Zweisprachigkeitsnachweis, 
ehem. D und die deutsche 
Sprachgruppenzugehörigkeit. 
Bitte melden Sie sich im Sekre-
tariat des Schulsprengels Schlern 
bei Karin, Tel. 0471 706363  
oder per E-Mail bei 
karin.insam@schule.suedtirol.it. 
Wir freuen uns auf Sie.

Beschlüsse des Gemeinderates (eine Auswahl)  
In seiner Sitzung vom 24.02.2026 hat der 
Gemeinderat beschlossen,
•	 folgende Personen zu Mitgliedern des Jugend-

beirates zu ernennen:
•	 Sarah Heufler, zuständige Referentin
•	 Iris Gartner, Gemeinderätin
•	 David Goller, Gemeinderat
•	 Florian Marmsoler (geb. 1998), Jugendlicher
•	 Elisa Jaider, Jugendliche
•	 Laura Jaider, Jugendliche
•	 Giorgia Insam Peroni, Jugendliche
•	 Patrick Scherlin, Jugendlicher
•	 Marie Lucie Laddaga, Jugendliche
•	 im Sinne der Art. 54, Abs. 1 und 60 des L.G. 

9/2018 den Vorschlag der Gemeinde Kastel-

ruth, um Abänderung des Bauleitplanes/
GPlanRL der Gemeinde Kastelruth zu geneh-
migen:

•	 Rückwidmung eines Teiles der Wohnbauzone 
B1 - Auffüllzone und eines Teiles der öffentli-
chen Grünfläche in Gebiet für öffentliche 
Einrichtungen - Sportanlagen (Zone i.S. Art. 32, 
Abs. 3, LG 9/2018), Rückwidmung eines Teiles 
der öffentlichen Grünfläche in Wohnbauzone 
B1 – Auffüllzone infolge der Streichung des 
Raumordnungsvertrags aus dem Jahr 2009 in 
der Fraktion Überwasser.

Alle Beschlüsse können jederzeit über die digi-
tale Amtstafel der Gemeinde Kastelruth abge-
rufen werden.

Beschlüsse des Gemeindeausschusses (eine Auswahl)  
In seinen Sitzungen vom 18.02.2026 bis zum 
11.03.2026 hat der Gemeindeausschuss be-
schlossen,
•	 die Abrechnung für das Jahr 2025 der Zeit-

schrift „Plata de Gherdëina“ zu genehmigen 
und der Gemeinde St. Ulrich den Betrag von 
4.533,41 Euro als Spesenbeteiligung für die 
Redaktion, grafische Gestaltung, Druck und 
Vertrieb zu zahlen;

•	 eine Vereinbarung mit der Pensplan Centrum 
AG zur Verbreitung von Informationen über 
die regionale Förderung der Einschreibung in 
eine Zusatzrentenform in den ersten Lebens-
jahren abzuschließen;

•	 dem Bildungsausschuss St. Ulrich (beschränkt 
auf die Einwohner der ladinischen Fraktionen 
der Gemeinde Kastelruth Pufels, Rungga-
ditsch und Überwasser) einen Beitrag der 
Gemeinde Kastelruth in Höhe von 1.760,05 
Euro für die Tätigkeit 2026 auszuzahlen;

•	 der Freiwilligen Feuerwehr Runggaditsch 
einen Investitionsbeitrag in Höhe von 

12.000,00 Euro zur teilweisen Finanzierung 
des Ankaufs eines neuen Einsatzfahrzeug 
(KLF Ford Ranger - Gesamtkosten 63.660,76 
Euro) zu gewähren;

•	 die Firma Archplay GmbH aus Burgstall mit 
der Lieferung und Montage von Einrichtungs-
gegenständen für den Kindergarten Rungga-
ditsch zum Preis von 1.901,37 Euro, zu beauf-
tragen;

•	 die Firma Sichtbor des Runggaldier Lukas aus 
Wolkenstein mit der Betreuung der Social 
Media Kanäle der Gemeinde Kastelruth, be-
treffend die Mitarbeitergewinnung, Employer 
Branding und Information, mit einem Preis 
von 9.316,00 Euro für einen Leistungszeit-
raum von 10 Monaten (März- Dezember 
2026) zu beauftragen;

•	 die Firma Elektro Kritzinger OHG des Kritzin-
ger Lukas & Co. aus Völs am Schlern mit dem 
Austausch von Beleuchtungskörpern im 
Vereinssaal von Pufels zum Preis von 4.738,87 
Euro zu beauftragen.

Baugenehmigungen Februar 2026

NR. UND DATUM INHABER ARBEITEN

 11 / 06.02.2026 Sportanlagen  
St. Ulrich Ag

Errichtung einer Elekrokabine für das Öffentliche Hallenbad "Mar-
dolomit" auf der Bp. 3490 in der KG. Kastelruth - Zone für Öffenltiche 
Einrichtungen - Sportanlagen

15 / 13.02.2026 Walpoth Josef

1. Variante - Sanierung, bauliche Umgestaltung, Energetische Sanie-
rung im Sinne des L.G. 9/2018 Art. 62. Bu. D) und Erweiterung sowie 
Errichtung einer Terrasse, sowie Umwandlung der Wohnungen UADB 
in Wohnung auf der Bp. 3318 - K.G. Kastelruth - Prov. Bozen
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Neuer Sprengelrat Gröden nimmt Arbeit auf

Nach der Ernennung des neuen Sprengelrates Gröden fand am 3. März 2026 die erste Sitzung im 
Sozialsprengel statt. 

Die neun Mitglieder und einige Vertreter 
nahmen dabei ihre Tätigkeit für die 
kommenden fünf Jahre auf. Im Rahmen 
der Sitzung wurde Valeria Bernardi als 
neue Präsidentin des Sprengelrates ge-
wählt.
Der Sprengelrat ist ein beratendes und 
vernetzendes Gremium im Einzugsgebiet 
des Gesundheits- und Sozialsprengels. Er 
vereint Vertreterinnen und Vertreter aus 
Gemeinden, Sozial- und Gesundheits-
diensten, dem dritten Sektor sowie aus 
Bildungs- und Kultureinrichtungen und 
setzt sich für eine gute Zusammenarbeit 
sowie für die Weiterentwicklung sozialer 
und gesundheitlicher Angebote im Tal ein.
Ein wichtiger Punkt der ersten Sitzung war 

die finanzielle Unterstützung verschiede-
ner sozialer Initiativen. Nach kurzer Vor-
stellung und Diskussion beschloss der 
Sprengelrat die Förderung der Projekte 

„Family Support“ (VKE) zur Begleitung 
junger Familien, „Jawa“ (Nëus Jëuni 
Gherdëina) zur Förderung des freiwilligen 

Engagements von Jugendlichen sowie 
„Deberieda“ (Vinzenzverein), eine Freizeit-
gruppe für Menschen mit psychischen 
Erkrankungen, welche zum 30-jährigen 
Bestehen die Erstellung eines Jahreskalen-
ders mit künstlerischen Beiträgen der 
Teilnehmenden plant.

17 aprile: Equal Pay Day

Il divario retributivo tra donne e uomini continua a essere una realtà presente in Alto Adige e in tutta Europa. 

Per sensibilizzare l’opinione pubblica su 
questo tema e promuovere una maggiore 
equità nel mondo del lavoro anche nel 
2026 si terrà l’Equal Pay Day, la giornata 
internazionale dedicata alla parità salaria-
le. L’appuntamento è fissato per venerdì 
17 aprile 2026.
Il 17 aprile indica simbolicamente il giorno 
fino al quale mediamente le donne devono 
lavorare “in più” rispetto agli uomini per 
raggiungere lo stesso salario annuale medio. 
Questo calcolo riflette l’attuale differenza 
salariale di genere e serve a evidenziare 
quanto il divario retributivo continui a in-
fluenzare la vita lavorativa delle donne.
L’iniziativa ha l’obiettivo di informare la 
popolazione sulle cause del cosiddetto 
Gender Pay Gap cioè la differenza di retri-
buzione tra donne e uomini. Tra i fattori 
che contribuiscono a mantenere questa 
disparità vi è la mancanza di trasparenza 

salariale che spesso rende difficile indivi-
duare e contrastare situazioni di disugua-
glianza.
Un passo importante in questa direzione 
è rappresentato dalla direttiva europea 
2023/970 sulla trasparenza retributiva che 
dovrà essere recepita nei vari ordinamen-
ti nazionali entro il 7 giugno 2026. La 
normativa introduce nuove misure per 
garantire maggiore chiarezza sui criteri di 
retribuzione. In futuro, ad esempio, negli 
annunci di lavoro dovranno essere indica-
ti lo stipendio iniziale o una fascia salaria-
le e dovranno essere utilizzate formula-
zioni neutre rispetto al genere.
Nel percorso di avvicinamento alla gior-
nata d’azione è previsto anche un momen-
to di confronto e informazione. Mercoledì 
8 aprile 2026 alle 10 a Bolzano si terrà una 
conferenza stampa nell’ambito di un even-
to informativo dal titolo “Parlare di soldi? 

Noi lo facciamo!” dedicato al tema della 
trasparenza salariale e allo scambio tra le 
organizzazioni coinvolte.
Inoltre, venerdì 17 aprile 2026 la Commis-
sione provinciale per le pari opportunità 
organizzerà nuovamente un flashmob in 
Piazza Walther a Bolzano. L’inizio è previ-
sto per le 10.
Come negli ultimi anni i comuni di Ortisei, 
Santa Cristina e Selva parteciperanno con 
uno stand a sostegno dell’Equal Pay Day. 
Lo stand si troverà a Ortisei in data 17 
aprile 2026 dalle 10 alle 11 circa, sulla 
piccola piazza di Sant’Antonio.
L’Equal Pay Day rappresenta un’importan-
te occasione per mantenere alta l’atten-
zione su un tema che riguarda molte lavo-
ratrici e per promuovere una maggiore 
consapevolezza sull’importanza della pa-
rità salariale e delle pari opportunità nel 
mondo del lavoro.
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Zusatzrentenform in den ersten Lebensjahren  

Mit dem Regionalgesetz vom 22. September 2025, Nr. 6 wurden Maßnahmen für die 
Förderung der Einschreibung in eine Zusatzrentenform in den ersten Lebensjahren 
eingeführt.

Diese verfolgen das Ziel, das Vorsorgesparen 
zu fördern, in dem ein Anreiz für den Beitritt 
zur Zusatzvorsorge in den ersten Lebensjah-
ren geboten wird, um der Bevölkerung 
während des gesamten Lebens und nicht 
erst nach Erreichen des Rentenanspruchs 
Sicherheit und Sorgenfreiheit zu bieten.
Für jedes neugeborene Kind (geboren ab 
01.01.2025) wird von der Region ein Bei-

trag ausgezahlt, der für die Einschreibung 
des Kindes in eine Zusatzrentenform be-
stimmt ist. Der Beitrag der Region steht 
auch für adoptierte Kinder oder Pflege-
kinder ab dem Datum der Maßnahme 
betreffend die Adoption oder die 
Überlassung zur Betreuung zu. Der zuste-
hende Beitrag wird direkt in die Zusatz-
rentenform eingezahlt, in der die minder-

jährige Person eingeschrieben ist.
Für Kinder, welche zwischen 01.01.2020 
und 31.12.2024 geboren sind oder für 
Kinder, für die das Datum der Adoption 
oder der Überlassung zur Betreuung 
weniger als fünf Jahre zurückliegt, wird 
eine Übergangsbestimmung vorgesehen. 
In diesen Fällen wird die Beitragshöhe 
je nach Geburtsjahr gestaffelt.

CUMPLÌ DI ANI:
URTIJËI
Frida Wenter Kasslatter – Gran cësa (80)  
ai 18.04.
Gualtiero Prinoth – Brida (85) ai 11.04.
Rosa Pfeissinger Welponer (85) ai 11.04.
Otto Kostner – la Rodra (85) ai 12.04.
Erico Mahlknecht – Rainell (85) ai 14.04.
Matilde Prossliner vëidua Stuffer – Nis 
(85) ai 26.04.
Andrea Hofer – Oslberg (90) ai 04.04.
Maria Demetz vëidua Goller – Sulé (90)  
ai 11.04.
Claudia Wanker vëidua Dell’Antonio –  
Fussieies (91) ai 30.04.
Ingenuino Demetz – Pilat (94) ai 05.04.
Gilda Moroder – Sodlieja (95) ai 08.04.
Domenico Insam – Culac (96) ai 11.04.

S. CRISTINA
Hermine Maria Piccolruaz – cësa Astrid 
(84) ai 01.04.
Ermanno Bauer (85) ai 07.04
Emilio Perathoner – dl Tervela (91)  
ai 09.04.
Mario Angeli (84) ai 10.04.
Matilde Senoner – da Puzé (86) ai 12.04.
Vincenzo Carlo Tettamanti – Villa  
Martha (89) ai 12.04.

Vincenzo Nogler – de Cosata (93)  
ai 13.04.
Friedrich Runggaldier – Aldos (82)  
ai 13.04.
Josef Gabriel Ploner – de Culac (86)  
ai 17.04.
Roberto Comploi – cësa Soval (88)  
ai 18.04.
Irma Feichter (82) ai 20.04.
Anselmo Demetz – da Paratoni (84)  
ai 21.04.
Sigfrido Senoner – da Puzé (83)  
ai 25.04.
Giustina Demetz – Palua (85) ai 27.04.
Frieda Rifesser – Praulëta (83) ai 29.04.

CIASTEL
Cäcilia Demetz Castlunger – cësa  
Sorega (81) ai 16.04.
Irmgard Reiterer Stuflesser (80) ai 19.04.
Anselm Perathoner (85) ai 21.04.
Anna Maria Runggaldier Bergmeister 
(87) ai 24.04.

NASCIUI:    
URTIJËI
Ariba Alam Syeda ai 01.02.
Lio Laimer ai 01.02.

Amira Bernardi Elhayek ai 03.02.
Emily Wiedenhofer ai 08.02.
David Obletter ai 11.02.
Amelie Mahlknecht ai 15.02.
David Cappadozzi ai 20.02.
Philip Werdaner ai 26.02.

S. CRISTINA
Elia Senoner ai 18.02.

CIASTEL
Charlotte Kelder ai 21.02.
Maria Marsoner ai 23.02.

MORC:
URTIJËI    
Josef Hans Adolf Sanoner – Stetteneck 
(70) ai 31.12.
Luigi Bernardo Sacco Comis Dell’Oste 
(87) ai 06.02.
Bruna Avesani (83) ai 08.02.
Maria Luigia Lanthaler vëidua Rifesser 
– Stufan (85) ai 13.02.

CIASTEL
Raphael Ploner ai 04.03.

Apotheken:
25./26. April Apotheke “Sella” Reziastr. 73/B St. Ulrich 0471 796125
02./03. Mai Apotheke “Marien” Boznerstr. 3 Völs am Schlern 0471 725373

01. Mai Apotheke “Sella” Reziastr. 73/B St. Ulrich 0471 796125
09./10. Mai Apotheke “St. Elisabeth” Dursanstr. 51 St. Christina 0471 792106
16./17. Mai Apotheke “Schlern” Oswald von Wolkensteinstr. 6/b Kastelruth 0471 706323

23./24. Mai Apotheke “Dolomiten” Mëisulesstr. 246 Wolkenstein 0471 795142



di ëura manifestazion post - luech metù a jì da
1-6 auril dut l di Val Gardena Winter Finals: jì cun i schi via per l di y da sëira fé festa Sëlva Lia per l turism Sëlva
1-6 auril 10.30 - 12.00h  

16.00 - 18.00h
Mostra: THE RED BOAT Cësa de Cultura, Urtijëi Lia per l turism Urtijëi

1-7 auril 8:00 - 13:00 Mostra: "Garejedes de schi the Gherdëina" Sala Raiffeisen prim partimënt, Chemun de S. Cristina Lia per l turism S. Cristina
2 auril 18:00 - 19:00 Ciaculon deberieda: Aperitif ladin per ladins y nia ladins Biblioteca Ladina "Anda Malia da Cudan“, Urtijëi Union di Ladins de Gherdëina
4 auril 11:00 - 17:00 Lockenfest Plan de Gralba - Schilift Pudra Freeride Club Gherdëina
5 auril 20:30 - 22:00 Cunzert da Pasca Dlieja de S. Cristina Cor de dlieja S. Cristina
8 auril 9:30 Café dla rujenedes: nglëisc Bibliotech San Durich, Urtijëi Bibliotech San Durich
8 auril 20:00 Prejentazion dl proiet "Equo solidale tra Iran e Italia" Bibliotech San Durich, Urtijëi Butëiga dl Mond Gherdëina y Bibliotech San Durich
9 auril 18:00 - 19:00 Ciaculon deberieda: Aperitif ladin per ladins y nia ladins Biblioteca Ladina "Anda Malia da Cudan“, Urtijëi Union di Ladins de Gherdëina
10 auril 15:00 Storia de 15 menuc Bibliotech San Durich, Urtijëi Bibliotech San Durich
10 auril 20:00 Literakino Bibliotech San Durich, Urtijëi Bibliotech San Durich
11 auril 09:00 - 12:30 Marcià dl adurvà… ma mo da pudëi avëi (dai 0-16 ani) Sala de Chemun S. Cristina VKE - Verein für Kinderspielplätze und Erholung 
11 auril 14:00 - 17:00 Curs de fé pizza cun Daniel Bürgstaller. Iscrizion: klausen@elik.bz.it. 

Prëibel tò pea na scudela.
Elki Ciastel Elki Ciastel

11 auril 20:00 - 22:00 Preparazion al matrimone: referënc dal’Austria, sen. Ivo Costanzi y sen. 
Vijo Pitscheider 

Calonia de Urtijëi Servisc Furmazion Gherdëina

12 auril 15:30 - 17:30 FC Gherdëina - Partschins: Partida de juech al palé de campiunat 
"Oberliga-Eccellenza"

Mulin da Coi, S. Cristina F.C. Gherdëina

13 auril 9:00 - 9:50  
mutons dai 1-2 ani  

10:00 -10:50 
mutons dai 2-3 ani

Klingel – Ringel - Plapperspaß: Alltagsnahe spielerische 
Sprachförderung bei Kleinkindern. Iscrizion: klausen@elik.bz.it

Elki Ciastel Elki Ciastel

14 auril 9:30 Lesezwerge: ancunteda per mutons y mutans dai 2-3 ani Bibliotech San Durich, Urtijëi VKE Gherdëina y Bibliotech San Durich
15 auril 9:30 Café dla rujenedes: nglëisch Bibliotech San Durich, Urtijëi Bibliotech San Durich
16 auril 18:00 - 19:00 Ciaculon deberieda: Aperitif ladin per ladins y nia ladins Biblioteca Ladina "Anda Malia da Cudan“, Urtijëi Union di Ladins de Gherdëina
17 auril 20:00 Literakino Bibliotech San Durich, Urtijëi Bibliotech San Durich
18 auril 17:00 - 18:30 Chino per mutons y mutans dla scola elementera Sala de Chemun S. Cristina VKE - Verein für Kinderspielplätze und Erholung 
20 auril 20:00 - 22:00 Buchvorstellung: "Und so war es" von Hermann Vantsch: Ein Leben in 

den Bergen - Geschichten von Heimat, Menschen und Schicksalen. 
Bibliotech Tresl Gruber, S. Cristina Bibliotech „Tresl Gruber“

22 auril 9:30 Café dla rujenedes: nglëisc Bibliotech San Durich, Urtijëi Bibliotech San Durich
23 auril 18:00 - 19:00 Ciaculon deberieda: Aperitif ladin per ladins y nia ladins Biblioteca Ladina "Anda Malia da Cudan“, Urtijëi Union di Ladins de Gherdëina
23 auril 19:30 “Krimi trifft Kulinarik” cun l’autëura Simone Dark y l cuech cun stëiles 

Armin Mairhofer
Bibliotech San Durich, Urtijëi Bibliotech San Durich

24 auril 20:00 Literakino Bibliotech San Durich, Urtijëi Bibliotech San Durich
24 auril 20:30 Sëira de fox: tulëde pea la bona ueia y unide a balé cun nëus Sala Raiffeisen, Chemun de S. Cristina Grupa da bal populer Sëlva y S. Cristina
26 auril 15:30 - 17:30 FC Gherdëina - Rovereto: Partida de juech al palé de campiunat "Oberliga-

Eccellenza"
Mulin da Coi, S. Cristina F.C. Gherdëina

29 auril 9:30 Café dla rujenedes: nglëisc Bibliotech San Durich, Urtijëi Bibliotech San Durich
30 auril dut l di L Bel Mei sunà dala Mujiga de Urtijëi              tla cëses a Urtijëi Mujiga de Urtijëi       
30 auril 18:00 - 19:00 Ciaculon deberieda: Aperitif ladin per ladins y nia ladins Biblioteca Ladina "Anda Malia da Cudan“, Urtijëi Union di Ladins de Gherdëina
1 mei 20:00 Cunzert: Deberieda Dlieja de Sëlva Cor di Jëuni Urtijëi, Cor di Jëuni S. Cristina y Cor di 

Jëuni Gherdëina
2 mei 18:00 Cunzert: Deberieda Cësa de Cultura, Urtijëi Cor di Jëuni Urtijëi, Cor di Jëuni S. Cristina y Cor di 

Jëuni Gherdëina
7 mei 18:00 - 19:00 Ciaculon deberieda: Aperitif ladin per ladins y nia ladins Biblioteca Ladina "Anda Malia da Cudan“, Urtijëi Union di Ladins de Gherdëina
9 mei 20:00 Sëira de bona ueia per l di dl'oma Cësa de Cultura, Urtijëi Jungschar Urtijëi
10 mei 15:30 - 17:30 FC Gherdëina - St. Pauls: Partida de juech al palé de campiunat "Oberliga-

Eccellenza"
Mulin da Coi, S. Cristina F.C. Gherdëina

10 mei 20:00 Sëira de bona ueia per l di dl'oma Cësa de Cultura, Urtijëi Jungschar Urtijëi
12 mei 10:00 Cunzert d'ansciuda dla Mujiga de Urtijëi    Cësa de cultura Luis Trenker, Urtijëi Mujiga de Urtijëi   
13 mei 20:00 - 21:30 Slam-Poetry & Percussion: Wenn Musik auf performative Poesie trifft Sala Raiffeisen, Chemun de S. Cristina Cunsëi de Furmazion S. Cristina
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9 de auril uni juebia
18:00 – 19:00

Ciaculon deberieda 
Aperitif ladin per ladins y nia ladins. Uni 
juebia dut l ann.

Biblioteca Ladina "Anda Malia da Cudan", Urtijëi 

24 de auril
20:30 – 00:00

Sëira de fox
Tulëde pea la bona ueia y unide a balé cun 
nëus. 

Sala Raiffeisen, Chemun de S. Cristina

2 de mei
18:00

Cunzert: Deberieda
L cianta la 80 ciantarines y i 80 ciantarins dl 
Cor di Jëuni Urtijëi, dl Cor di Jëuni S. 
Cristina y dl Cor di Jëuni Gherdëina

Cësa de cultura, Urtijëi

Manifestazions


